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Studieninformationstag 2013, 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg,  

Sankt Augustin

Studieninformationstag 2014, 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, 

Sankt Augustin

Studieninformationstag 2014, 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, 

Rheinbach

parentum – Eltern und Schüler 

Tag, Düsseldorf

Berufe live Rheinland,  

Messe Köln

azubi- & studientage 

Rhein-Main,  

Messe Frankfurt am Main

Girls' Day & Boys' Day

Zeit für ein  
Praktikum! 

Anfang Herbstferien 2013

Ende Herbstferien 2013

Christi Himmelfahrt

Tag der Arbeit

Pfingstmontag

Pfingstferien

Fronleichnam

Pfingstsonntag

„Berufe live Rheinland" 

Messe Düsseldorf

Anfang Weihnachtsferien

Erster Weihnachtstag

Zweiter Weihnachtstag

Ende Weihnachtsferien

Heilige Drei Könige

Neujahr JUBi Düsseldorf –  

Die Jugendbildungsmesse

Sonderheft „IHK Die 

 Junge Wirtschaft + 

Azubi-Atlas 2014"

 Berufsbörse Beethovenhalle BN

Ende Osterferien

Ende Sommerferien

Zeit für ein 

Praktikum! 

Anfang Sommerferien

Zeit für ein 

Praktikum! 

Anfang Osterferien

Ostersonntag

Ostermontag

Anfang Bewerbungs-

phase für das nächste 

Ausbildungsjahr

Kaufmännisch

Abschlussprüfung !

Ausbildungsbasar Wermels-

kirchen
Ausbildungs- und Praktikums-

börse, Bad Godesberg

Kaufmännisch

Abschlussprüfung !

Kaufmännisch

Abschlussprüfung !

Kaufmännisch

Zwischenprüfung !

Abschlussprüfung

Floristen !

Kaufmännisch

Abschlussprüfung !

Liebe Schüler,  

schon beworben?

Ausbildungsbeginn

Ausbildungsbeginn

  Termine | Fristen | Messen | Ferien2013/14Berufsinformationszentrum (BiZ)

Agentur für Arbeit Bonn

Villemombler Straße 101

53123 Bonn-Lengsdorf

Tel.: 02 28/9 24-12 01

E-Mail: bonn.biz@arbeitsagentur.de

Nützliche Links:

www.hwk-koeln.de – Internetseite der 

Handwerkskammer zu Köln

www.ihk-bonn.de – Internetseite der 

Industrie- und Handelskammer Bonn/

Rhein-Sieg

www.praktikumsplaner.de 

– die Heftinhalte auch online

www.azubi-atlas.de – wichtige Infos 

über Bewerbung und Ausbildung

www.alleberufe.de – bietet dir eine 

Übersicht aller Ausbildungsberufe

www.ihk-lehrstellenboerse.de – Suche 

gezielt nach deinem Wunschberuf

www.tarifregister.nrw.de – Übersicht 

über die Vergütung der einzelnen Berufe

www.dual-studieren-im-rheinland.de – 

für Interessierte dualer 

Studienangebote

www.triales-studium.de – Ausbildung, 

Meister und Bachelor in einem Angebot
HOL DIR INFOS:

„Berufe live Rheinland" 

Messe Düsseldorf

Bildungsbörse: Einstieg Köln,

Messe Köln

Bildungsbörse: Einstieg Köln,

Messe Köln

IHK-Azubi-Speed-Dating –  

JOBSTARS, Bonn

Allerheiligen

Tag der Deutschen Einheit

absolut Karriere-Schülermesse, 

Tanzbrunnen Köln

BOMAH 2013, Ahaus

23. Ausbildungsbörse in der 

Stadthalle Wuppertal

azubi- & studientage, 

Messe Essen Halle 1a

azubi- & studientage

13. Ausbildungsmesse in Rhein-

bach, Alliance Messegebäude

Liebe Schüler,  

bei den Unternehmen 

nachfragen!

Liebe Schüler, 

IHK-Lehrstellenbörse 

checken!

Liebe Azubis, schon 

den Urlaubsplan  

abgestimmt?

Liebe Schüler,  

jetzt bewerben!

In Zusammenarbeit mit Mit freundlicher Unterstützung von



„Hier funktion
iert Karriere

ganz praktisch.“

Ausbildung oder  
Abiturientenprogramm bei Lidl

Lidl lohnt sich.AUSBILDUNG BEI LIDL

Sie haben Ihre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen 
eine Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die Sie 
wirklich weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig. Unsere 
Ausbildungs berufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. Haben Sie 
Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt. 

Warum Lidl? Egal, ob Sie sich für eine Ausbildung entscheiden, oder 
für das Abiturientenprogramm – bei Lidl werden Sie immer kom-
petent betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken Teams, das Sie 
jederzeit unterstützt – von Anfang an. 

Voraussetzungen: Für das Abiturientenprogramm benötigen Sie die 
Allgemeine Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. Für die Ausbil-
dungen erwarten wir einen überzeugenden Haupt- oder Realschulab-
schluss. Doch egal, wofür Sie sich entscheiden – Sie sollten Interesse 
an Handels themen haben, leistungs- und lernbereit sein sowie eine 
freundliche und offene Art haben. 

Ausbildungen im Profil: Starten Sie bei uns mit der zweijährigen 
Ausbildung als Verkäufer (w/m) oder wählen Sie die dreijährige Aus-

bildung zum Kaufmann (w/m) im Einzelhandel, um Stellvertretender 
Filialverantwortlicher (w/m) zu werden.

Abiturientenprogramm im Profil: Hier warten gleich drei Abschlüsse 
in drei Jahren auf Sie! Nach 18 Monaten sind Sie Kaufmann (w/m) 
im Einzelhandel und nach weiteren 18 Monaten geprüfter Handels-
fachwirt (w/m) IHK. Zudem können Sie eine Weiterbildung zum 
Ausbilder (w/m) machen. Kurzum: Mit dieser Kombination aus Aus- 
und Weiterbildung ist Ihr Ziel eine Position als Filialverantwortlicher 
(w/m).

Attraktive Vergütung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 850 €,  
2. Jahr 950 €, 3. Jahr 1.100 €. Abiturientenprogramm: 1.- 6. Monat 
950 €, 7.-18. Monat 1.100 €. Danach profitieren Sie von der über-
tariflichen Vergütung bei Lidl. (Stand: August 2013)

Informieren und bewerben Sie sich online unter 
www.karriere-bei-lidl.de  
oder per E-Mail an  
bewerbung.gre@lidl.de.

ANZ_Abiprogramm_Ausbildung_A4_Vertrieb_GRE.indd   1 02.08.13   10:00
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Liebe Schülerin, lieber Schüler,

deine Schullaufbahn neigt sich dem Ende zu und du musst 
entscheiden, wie es danach für dich weitergehen soll. Da 
ist es ganz normal, dass es viele offene Fragen und eine 
große Portion Unsicherheit gibt. Mit dem Ausbildungspla-
ner wollen wir dir ein persönliches Navigationssystem für 
die Strecke von der Berufswahl über die Bewerbung bis-
hin zum Karriere-Einstieg bieten. 

In den vergangenen Jahren ist der Berufs- und Ausbil-
dungsmarkt in Bewegung geraten. Immer mehr Unter-
nehmen erkennen, wie wichtig gut ausgebildete und 
engagierte Mitarbeiter für die Herausforderungen der Zu-
kunft sind. Das bietet dir gute Aussichten, deinem Traum-
beruf ein Stückchen näher zu kommen.

Auf dem Weg dahin musst du zunächst deine Interessen, 
Stärken und besonderen Talente herausfinden, aber auch 
die praktischen Herausforderungen des anstehenden neu-
en Lebensabschnitts meistern.

Die Informationen auf den folgenden Seiten werden dir 
dabei helfen; dazu gibt es etliche Verweise auf weitere 
Ratschläge im Netz. Für diejenigen von euch, die in einem 
Praktikum erste Erfahrungen in der Arbeitswelt sammeln 
wollen, enthält der erste Teil des Wendehefts viele Infor-
mationen und nützliche Adressen.

Viel Erfolg und vor allem viel Spaß bei deinem Einstieg ins 
Berufsleben wünscht dir

Die Redaktion

PS: Wenn du dich auf Stellenausschreibungen und 
Praktikumsangebote aus diesem Heft bewirbst, dann 
gib bitte „Der Ausbildungsplaner“ als Quelle an. Unser 
Dank gilt den Inserenten, dank deren Unterstützung wir 
dir dieses Heft kostenlos zur Verfügung stellen können!

Editorial

Rechtsanwaltsfachangestellte

Willkommen
in Deiner 
Zukunft: www.Recht-clever.info

ZPOBGB

- guter Schulabschluss 
- Verantwortungsbereitschaft 
- Organisationstalent 
- Flexibilität 

- anspruchsvolle Aufgaben 
- abwechslungsreiche Tätigkeiten 
- Umgang mit Menschen

- ein zukunftssicherer Arbeitsplatz 
- gute Verdienstmöglichkeiten 
- Fortbildung zum anerkannten  
Abschluss „Geprüfte/r Rechtsfachwirt/in 

- Studieren ohne Abitur 
 Prüfung zur/m „Geprüften 

Rechtsfachwirt/in“ gilt als 
Hochschulzugangsberechtigung

Voraussetzungen Berufsalltag

Chancen Perspektiven

Mehr Informationen zu diesem Beruf erhalten Sie unter ww.recht-clever.info 
Rechtsanwaltskammer Köln, Riehler Str. 30, 50668 Köln, e-Mail: kontakt@rak-koeln.de ,Tel.: 0221/973010-0 
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Ausbildung im Handwerk
Starke Partner in deiner Region 

 

4 Ausbildungsberufe
4 Ausbildungsinhalte und -anforderungen 
4 Rechtliche und organisatorische Fragen
4 Voraussetzungen für die Ausbildung
4 Erstausbildungsberatung
4 Einstiegsqualifizierungen (EQ) 
4 Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Mit den Projekten „Passgenaue Ausbildungsvermittlung“ 
und „Starthelfer – Ausbildungsmanagement“ bietet die 
Handwerkskammer zu Köln außerdem einen Service an, 
der Betriebe und Jugendliche auf der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz zusammenführt.

Auch bei Facebook ist die Handwerkskammer vertreten: Mit 
ihrem Auftritt „Mission Handwerk“ richtet sie sich speziell an 
Jugendliche. Du findest dort Termine und Tipps rund um die 
Ausbildung und das Handwerk in der Region Köln/Bonn. ■

Geschickte Hände, Kreativität und Köpfchen sind gefragt, 
wenn du eine Ausbildung im Handwerk machen möchtest. 
Die Handwerkskammer zu Köln steht dir für einen gelun-
genen Berufseinstieg zur Seite. Sie ist auch für das Kölner 
Umland und die Region Bonn-Rhein-Sieg zuständig.

Unter www.BERUFSiNFO.org, dem Berufsinformations-
portal der Handwerkskammer zu Köln, kannst du dich zum 
Beispiel über verschiedene Handwerksberufe informie-
ren. Hier findest du alles – von Tätigkeitsbeschreibungen 
über die zuständigen Innungen und Berufskollegs bis hin 
zur Ausbildungsvergütung. Außerdem kannst du unter  
www.lb.hwk-koeln.de oder mit der Smartphone-App 
„Lehrstellenradar“ (Siehe www.lehrstellen-radar.de) nach 
freien Lehrstellen und Praktikumsplätzen suchen oder 
gleich selbst ein Lehrstellengesuch aufgeben. 

Die Ausbildungsberatung der Handwerkskammer (Telefon 
0221/20 22-251/-344, aubira@hwk-koeln.de) hilft dir bei 
Fragen gerne weiter. Von ihr bekommst du beispielsweise 
Informationen und Tipps zu folgenden Themen:

Handwerkskammer zu Köln

Zentrale 
Heumarkt 12 
50667 Köln 
Telefon: 0221/20 22-0  

Geschäftsstelle Bonn 
Godesberger Allee 105-107 
53175 Bonn 
Telefon: 0228/604 79-0 

www.hwk-koeln.de 

B
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G

www.BERUFSiNFO.org

www.facebook.com/mission.handwerk

Köln (linksrheinisch)  

und Rhein-Erft-Kreis

Claudia Kleefisch 
02 21/20 22-483

Köln (rechtsrheinisch)  

und Bewerber/-innen mit  

Migrationshintergrund

Mehmet Kanatli 
02 21/20 22-302

Bonn und Rhein-Sieg-Kreis 

Angela Arndt 
02 28/604 79-83

Leverkusen, Oberbergischer Kreis, 

Rheinisch-Bergischer Kreis

Rosetta Giaquinta 
02 21/20 22-408

Abi-Beratung

Kerstin Bucklisch 
02 21/20 22-244

Deine Ansprechpartner



Die IHK Köln hilft dir weiter

Traumjob gesucht?

Rundum-Informationen zu allen IHK-Ausbildungsberufen
findest du auf www.ihk-koeln.de: Egal ob klassische 
drei- oder dreieinhalbjährige Ausbildung, Berufe mit 
zweijähriger Ausbildungszeit oder Kombistudiengänge 
aus Ausbildung in einem IHK-Beruf und Studium an einer 
Hochschule. Über letzteres informiert auch www.dual-
studieren-im-rheinland.de.

Damit es auch in der Ausbildung rund läuft, stehen den 
Azubis die IHK-Ausbildungsberater zur Seite: Sie infor-
mieren die Unternehmen über Ausbildungsvoraussetzun-
gen, stehen in Kontakt mit den Berufsschulen oder hel-
fen, wenn es zwischen Betrieb und Azubi Probleme gibt 
(www.ihk-koeln.de, Dok.-Nr. 133). Und wenn du einen 
Teil deiner Ausbildung im Ausland machen willst – auch 
kein Problem. Hier hilft dir die IHK-Mobilitätsberatung 
weiter (www.ihk-koeln.de, Dok-Nr. 3219). ■

Zahlen zur Ausbildung in Köln

Derzeit werden im Bezirk der IHK Köln, zu dem neben 
Köln auch Leverkusen, der Rheinisch-Bergische Kreis, der 
Oberbergische Kreis und der Rhein-Erft-Kreis zählen, mehr 
als 25.000 junge Leute in über 170 kaufmännischen und 
industriell-technischen Berufen ausgebildet. Das Angebot 
der IHK Köln steht allen Ratsuchenden und Unternehmen 
kostenfrei zur Verfügung. 

Weitere Informationen findest Du im Internet:
www.ihk-koeln.de

Du suchst einen Ausbildungsplatz? Du möchtest eine Aus-
bildung machen und gleichzeitig studieren? Oder willst du 
einen Beruf erlernen, für den man nur zwei Jahre Ausbil-
dungszeit braucht? Dann ist für dich die IHK Köln der rich-
tige Ansprechpartner. Sie unterstützt Jugendliche bei der 
Suche nach dem richtigen Beruf und hilft dir dabei, einen 
passenden Ausbildungsplatz zu finden – selbstverständ-
lich alles kostenlos.

Jederzeit kannst du in der IHK-Lehrstellenbörse selbst-
ständig nach freien Ausbildungsplätzen suchen. Auf 
www.ihk-lehrstellenboerse.de wird dir angezeigt, wel-
che Angebote zu deinen Fähigkeiten passen und wo es 
freie Lehrstellen in deinem Wunschberuf und passende 
Ausbildungsbetriebe gibt – entweder in deiner Region 
oder auch bundesweit. 

Persönlich hilft dir die IHK-Ausbildungsstellenvermitt-
lung weiter. Ihre Beraterinnen sagen dir, welcher Betrieb 
aktuell einen freien Ausbildungsplatz für dich hat. Außer-
dem checken sie deine Bewerbungsunterlagen, geben dir 
Tipps für Vorstellungsgespräche und Einstellungstests und 
zeigen dir bei Bedarf auch Alternativen zu deinem Wunsch-
beruf. Auf www.ihk-koeln.de (Dokumentennummer 150) 
findest du Namen und Telefonnummern der Beraterinnen.

Blitzschnell geht’s beim jährlichen IHK-Azubi-Speed-Da-
ting zu. Hier können auch Jugendliche, die wegen ihrer No-
ten oder ihres Lebenslaufes im normalen Bewerbungsver-
fahren vielleicht weniger Chancen haben, eine Einladung zu 
einem Vorstellungsgespräch ergattern. Aktuelle Infos dazu 
gibt es unter www.facebook.com/ihk.azubispeeddating.

 DER AUSBILDUNGSPLANER  2013/2014 5



Das Handwerk steht für große Tradition und 
gleichzeitig für modernste Technik – hier muss 
man anpacken und mitdenken können. Sind das 
Herausforderungen, die dich reizen? Dann infor-
miere dich über Berufsperspektiven und Karri-
eremöglichkeiten in handwerklichen Berufen. 
Ihre Bandbreite reicht von dienstleistungsorien-
tierten Ausbildungen über computergestütztes 
Arbeiten bis hin zu trendig-kreativen Entfaltungs-
möglichkeiten.

Ansprechpartner sind neben der Arbeitsagentur 
und der Handwerkskammer auch die Kreishand-
werkerschaften. Sie kennen das Angebot der 
Handwerksbetriebe in deiner Region, arbeiten 
mit den Berufskollegs zusammen und sind so-
mit kompetente Ansprechpartner für einen Be-
rufseinstieg im Handwerk. ■

Jobs für Macher

HANDWERK

HAT ZUKUNFT

Kreishandwerkerschaft Köln

Frankenwerft 35 

50667 Köln 

Tel.: 02 21/20 70-40 

Fax: 02 21/20 70-442 

Internet: www.koeln-handwerk.de 

E-Mail: info@koeln-handwerk.de

Kreishandwerkerschaft Bonn · Rhein-Sieg

Grantham-Allee 2-8 

53757 Sankt Augustin 

Tel.: 0 22 41/9 90-0 

Fax: 0 22 41/9 90-100 

Internet: www.khs-handwerk.de 

E-Mail: postfach@khs-handwerk.de

Kreishandwerkerschaft  

Bergisches Land 

Altenberger-Dom-Straße 200  

51467 Bergisch Gladbach  

Tel.: 0 22 02/93 59-0  

Fax: 0 22 02/93 59-30 

Internet: www.handwerk-direkt.de

 
Kreishandwerkerschaft Rhein-Erft

Kölner Straße 2 

50226 Frechen 

Tel.: 0 22 34/5 22 22 

Fax: 0 22 34/2 29 03 

Internet: www.handwerk-rhein-erft.de 

E-Mail: info@handwerk-rhein-erft.de
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Tipps für deinen Karrierestart 
 Berufsberatung bei der Agentur für Arbeit

Du weißt noch nicht genau, was du beruflich machen 
möchtest? Oder brauchst Tipps, wie du am besten bei 
einer Bewerbung vorgehst? Keine Sorge – die Berufs-
beraterinnen und Berufsberater der Agentur für Arbeit 
stehen dir bei deinem Weg ins Berufsleben zur Seite. 
Du kannst ihre Hilfe jederzeit in Anspruch nehmen – 
egal ob vor oder während deiner Ausbildung.   

Sie informieren dich in der Schule, im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) und in der Agentur für Arbeit über Ausbil-
dungsmöglichkeiten, Aufgaben und Tätigkeiten in Berufen, 
über Aussichten auf dem Arbeitsmarkt, das Bewerbungs-
verfahren oder Bewerbungstermine und vieles mehr. Ins-
besondere bei der Vermittlung von Ausbildungsplätzen 
können sie dich unterstützen. Sie kennen die Betriebe 
und Berufsfachschulen und arbeiten eng mit ihnen zu-
sammen. Außerdem geben sie dir Tipps für das Erstel-
len von Bewerbungsunterlagen und zur Vorbereitung 
auf Vorstellungsgespräche und Auswahltests. Einen 
Gesprächstermin mit einem Berufsberater oder einer 
Berufsberaterin deiner Agentur für Arbeit kannst du per-
sönlich vor Ort oder online vereinbaren. Dazu gehst du 
auf www.arbeitsagentur.de, klickst auf „Kontakt“ und 
dann auf „Berufsberatung“.

NOCH FRAGEN?
Ganz gezielt kannst du auch im Internet auf  
den folgenden Seiten der Agentur für Arbeit Ant-
worten finden:

planet-beruf.de 
Für Jugendliche mit Hauptschulabschluss oder Fach-
oberschulreife

abi.de 
Für Absolventen der Sekundarstufe II

BERUFENET 
Informationen zu über 3100 Berufen 
http://berufenet.arbeitsagentur.de/berufe/

BERUFE.TV 
Über 140 Filme zu Ausbildungs- und Studienberufen  
http://www.berufe.tv/

JOBBÖRSE 
Portal mit großem Lehrstellenangebot  
http://jobboerse.arbeitsagentur.de/

KURSNET 
Portal für Aus- und Weiterbildung 
http://kursnet-finden.arbeitsagentur.de/kurs/

www.powertest.abi.de
Dein Weg in Studium und Beruf

BIZ Köln

Luxemburger Straße 121, 50939 Köln
E-Mail: Koeln.BIZ@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten: Mo. - Mi.: 8.30 Uhr - 16.30 Uhr, 
Do.: 8.30 - 18.00 Uhr, Fr.: 8.30 - 14.00 Uhr

Selbstinformationseinrichtungen  
Mülheim und Porz 

Geschäftsstelle Mülheim: 
Genovevastraße 26, 51065 Köln  

Geschäftsstelle Porz: 
Theodor-Heuss-Str. 60-66, 51149 Köln

Öffnungszeiten: Mo. - Mi.: 7.30 Uhr - 12.30 Uhr, 
Do.: 7.30 - 18.00 Uhr, Fr.: 7.30 - 12.00 Uhr

BIZ Bergisch Gladbach

Bensberger Str. 85 , 51465 Bergisch Gladbach
E-Mail: BergischGladbach.BIZ@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten: Mo. - Mi.: 8.30 Uhr - 16.00 Uhr, 
Do.: 8.30 - 18.00 Uhr, Fr.: 8.30 - 13.00 Uhr

BIZ Brühl

Wilhelm-Kamm-Straße 1, 50321 Brühl 
E-Mail: bruehl.BIZ@arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten: Mo. - Mi.: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr, 
Do.: 7.30 - 18.00 Uhr, Fr.: 7.30 - 12.30 Uhr

Du willst dir erst einmal alleine einen Überblick ver-
schaffen? Dann ist das Berufsinformationszentrum (BiZ)  
der richtige Ort dafür. Dort findest du ein breites Ange-
bot an Informationen zu unterschiedlichen Berufen. 
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Ausbildung bei Städten und Kreisen
Auch in deiner Region gibt es viele spannende Berufe

Städte und Kommunen überzeugen als Arbeitgeber nicht 
nur mit krisensicheren Arbeitsplätzen und attraktiven So-
zialleistungen. Sie bieten auch Ausbildungsplätze in Beru-
fen, die man nicht unbedingt bei verwaltungsgeprägten 
Arbeitgebern vermuten würde, wie zum Beispiel Immobi-
lienkaufleute, Köche oder Mechaniker für Land- und Bau-
maschinentechnik.

13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat die Kölner 
Stadtverwaltung. Die Metropole am Rhein benötigt gut 
ausgebildete kommunale Mitarbeiter, um die rund eine 
Millionen Einwohner optimal versorgen zu können. Ent-
sprechend breit gefächert ist das Angebot an Ausbildungs-
berufen. So kann man sich unter anderem in verschiede-
nen Fachrichtungen der Informatik ausbilden lassen, aber 
auch als Buchbinder, Gärtner, Fotograf oder als Textilreini-
gungsfachkraft. 

Im Oberbergischen Kreis ist für 2014 bereits die Bewer-
bungsfrist abgelaufen. Bewerbungen für das Jahr 2015 
sind jedoch schon möglich. So kann man sich schon zeitig 
um einen Ausbildungsplatz zum Verwaltungswirt/in oder 
zum/zur Bürokaufmann/frau bemühen.  

Die Verwaltung des Rhein-Erft-Kreises sucht noch Nach-
wuchskräfte für 2014. Bewerbungen hierfür können im 
Herbst 2013 noch eingereicht werden. Neben angehen-
den Verwaltungsfachleuten werden hier auch Geomatiker 
ausgebildet. 

Die Stadt Bonn versteht sich als modernes Dienstleis-
tungsunternehmen, das für seine vielfältigen kommuna-
len Leistungen gut ausgebildetes Personal benötigt. Hier 
kann man sich ab kommenden Herbst unter anderem zum 
Verwaltungswirt, Bauzeichner oder zu Fachangestellten 
für Bäderbetriebe ausbilden lassen.

Der Rhein-Sieg-Kreis erwartet von seinen Auszubildenden 
Teamarbeit, Kreativität, Eigeninitiative und Eigenverant-
wortung. Die Kreisverwaltung setzt auf ein bürgernahes 
Handeln und bietet unter anderem den Berufseinstieg für 
Kreissekretäranwärter, Bürokaufleute oder Vermessungs-
techniker an. 

Die ganze Bandbreite der Ausbildungsangebote findet ihr 
auf den Internetseiten der Städte und Kreise, dort stehen 
auch Einzelheiten über die Stellenprofile, Anforderungen 
und Bewerbungsfristen. ■

Stadt Köln
Personal- und Organisationsamt

Postfach 10 35 64, 50475 Köln 

www.stadt-koeln.de/1/verwaltung/ausbildung 

Oberbergischer Kreis 
Der Landrat, Personalverwaltung, 51641 Gummersbach

www.oberbergischer-kreis.de/cms200/service/ausbildung/

obk/index.shtml

Rhein-Erft-Kreis 
Personalamt, Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim

www.rhein-erft-kreis.de/Internet/Themen/ 

Kreistag_und_Verwaltung/ausbildungsplaetze/

Bundesstadt Bonn 
Personalamt, 53103 Bonn

www.bonn.de/rat_verwaltung_buergerdienste/ 

stadtverwaltung_im_ueberblick/ausbildung_ 

bei_der_stadt/ausbildungsberuf/

Rhein-Sieg-Kreis 
Der Landrat, Personalangelegenheiten – 

Postfach 1551, 53705 Siegburg 

www.rhein-sieg-kreis.de

Rheinisch-Bergischer Kreis 
Personalverwaltung, 

Am Rübezahlwald 7, 51469 Bergisch Gladbach 

http://www.rbk-direkt.de/film-ausbildung.aspx
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Die perfekte Bewerbung 
So sammelst du bei potenziellen Arbeitgebern Punkte

4  Dein Lebenslauf soll vor allem eine lückenlose 
Schullaufbahn und eventuelle besondere Qualifikatio-
nen dokumentieren. Überlege dir vorher, mit welchen 
Eigenschaften du deinen zukünftigen Arbeitgeber noch 
beeindrucken könntest. Trainierst du andere in einem 
Sportverein oder leitest du eine Jugendgruppe? Das 
zeugt von Verantwortungsgefühl und Führungsqualitä-
ten. Schreibe das in deinen Lebenslauf und füge die 
entsprechenden Belege im Berufswahlpass plus zu 
deinen Zeugnissen hinzu.

Und wenn es dann zum Bewerbungsgespräch kommt? 
Glückwunsch, damit hast du schon die erste Hürde ge-
nommen. Die Firma interessiert sich für dich. Jetzt noch 
mal alle wesentlichen Fakten über das Unternehmen büf-
feln und vor allem gelassen bleiben. Deinem Gesprächs-
partner ist bewusst, wie angespannt du bist, er will aber 
auch wissen, wie du mit Stress umgehen kannst. Daher 
ist es keine Schande, wenn du im Gespräch offen ein-
räumst, dass du ziemlich nervös bist. Alleine dieses kleine 
Geständnis trägt oft schon zur Entspannung bei. ■

Wer seine erste Bewerbung schreibt, muss oft ganz schön 
lange grübeln, bevor der erste Satz steht. Dabei musst du 
eigentlich nur für die Person Reklame machen, die du so 
gut kennst, wie niemand sonst – dich selbst.

Personalchefs wissen, dass Bewerber für Ausbildungs-
plätze noch keinen gut gefüllten Lebenslauf und eine 
pralle Mappe mit Referenzen vorweisen können. Umso 
wichtiger ist es, dass du nicht nur die üblichen Standards 
erfüllst, sondern im Anschreiben und dem Lebenslauf 
möglichst besondere Akzente setzt: 

4  Wichtig ist ein klar gegliedertes Anschreiben, selbst-
verständlich frei von Rechtschreib- und Grammatikfeh-
lern. Lass deine komplette Bewerbung von Eltern, Ge-
schwistern oder guten Freunden kritisch gegenlesen.

4  Du solltest nicht an irgendwelche namenlosen „Da-
men und Herren“ schreiben, sondern genau an den 
für deine Bewerbung zuständigen Menschen. Wer das 
ist, lässt sich meist schon mit einem Telefonat klären. 

4  Du musst die Firma überzeugen, dass ausgerechnet 
du die Idealbesetzung für den freien Ausbildungsplatz 
bist. Benutze also möglichst wenig Floskeln („... bin 
engagiert und zuverlässig ...“) und betone stattdessen 
deine besonderen Stärken („Ich habe mich schon im-
mer besonders für ... interessiert ...“).

4  Zeige, dass du dich mit deinem potenziellen Arbeit-
geber beschäftigt hast („Ich kenne Ihr Unternehmen 
als bedeutenden Hersteller von ...“). Hier geben die 
Internetseiten der Firmen auch Aufschluss darüber, 
wo Broschüren mit den wesentlichen Informationen 
herunterzuladen sind.

3 in 1: Triales Studium

Bundesweit einzigartig! 
Weitere Infos:
www.triales-studium.de

✓Ausbildung
✓Meister
✓Studium
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Ihr Profil
Fachhochschulreife oder Abitur
ausgeprägte Persönlichkeit, Einfühlungsvermögen 
und Verhandlungsgeschick
Freude am Kontakt mit Menschen
Engagement und Leistungsbereitschaft
PKW und Führerschein wünschenswert

Unsere Leistungen
zukunftsorientierte, moderne Ausbildung
umfassende fachliche und persönliche Betreuung
vertrauensvolles Miteinander, abwechslungsreiche 
Tätigkeiten und spannende Aufgaben

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Ausbildung
zum Kaufmann (m/w) 

für Versicherungen und Finanzen

Wir bieten kunden- und leistungsorientierten 
Interessenten eine

AXA Konzern AG 
Frau Julia Forsbach, Ausbildungsleiterin

Wiener Platz 3, 51065 Köln
Tel.: 0221 148-25306
julia.forsbach@axa.de
www.AXA.de/Karriere

AXA 19666 Anzeige 85x121 4c:Layout  26.01.2012  16:17 Uhr  Seite 1

www.ksk-immobilien.de

Wir bilden aus!
Profitieren Sie von einer fundierten, anspruchsvollen Ausbildung 
• zur/zum Immobilienkauffrau/-kaufmann

Zum 01. September 2014 bieten wir Ihnen:
• Eine praxisorientierte Ausbildung in einem spannenden 

und interessanten Arbeitsumfeld mit Förderung und 
Betreuung durch qualifizierte Ausbilder

• Selbstständiges Arbeiten und verantwortungsvolles Handeln 

Unsere Anforderungen:
• Abitur, Fachhochschulreife oder Fachoberschulreife 

mit guten Leistungen 
• Kommunikationsstärke, Freundlichkeit und Teamgeist 
• Lernbereitschaft, Engagement und Flexibilität

Senden Sie uns Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an:

KSK-Immobilien GmbH
Ina Neunkirchen
Richmodstraße 2 • 50667 Köln
Telefon 0221 179494-50
ina.neunkirchen@ksk-immobilien.de

Anzeige_Image,Azubi_Layout 1  29.07.13  13:50  Seite 2
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Die Online-Bewerbung 
Auch hier gelten klare Regeln

Networker

Tüftler
Drahtzieher

DB. Zukunft bewegen.

Networker

Tüftler
Drahtzieher

 Kein Job wie jeder andere: Kein Job wie jeder andere:
Azubi zum Elektroniker Azubi zum Elektroniker 
Betriebstechnik bei der DB.
Einer von 50 verschiedenen Ausbildungsberufen bei der Deutschen Bahn. Wir suchen jedes Jahr 
mehr als 3.000 Auszubildende (w/m) für unsere gewerblich-technischen, kaufmännisch-service-
orientierten, IT- und Verkehrsberufe. Jetzt bewerben unter: www.deutschebahn.com/karriere

DB. Zukunft bewegen.

Im digitalen Zeitalter läuft die Suche 

nach einem Ausbildungs- oder Arbeits-

platz häufig online. Dabei solltest du 

bei deiner Bewerbung einige Punkte 

beachten!
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4  Sorgfalt beim Anschreiben

Wie ernst es dir mit deiner Bewerbung ist, zeigst du dei-
nem potenziellen Ausbildungsbetrieb bereits mit der Ge-
staltung des Anschreibens. Rechtschreib- und Grammatik-
fehler sind ein absolutes „No-Go“. Lasse dein Anschreiben 
deshalb sicherheitshalber von Eltern, Geschwistern oder 
Freunden Korrektur lesen, am besten von mehreren Per-
sonen. Achte auch darauf, dass dein Anschreiben schlüssig 
gegliedert ist, sodass dein Wunschunternehmen nach-
vollziehen kann, weshalb ausgerechnet du der geeignete 
Bewerber für den freien Ausbildungsplatz bist.

4  Grundsätzliches

Bei Online-Bewerbungen solltest du dir genau überlegen, 
von welchem Account aus du deine Unterlagen schickst. 
Eine Bewerbung mit dem Absender „schnuffimaus93@
provider.de“ ist zwar vielleicht sympathisch, wirkt aber 
nicht gerade seriös. Zudem erhöht eine zu originelle  
E-Mail-Adresse das Risiko, bei den Adressaten im Spam-
Ordner zu landen. Eine gute Lösung ist es, für den Ver-
sand von Bewerbungen eine eigene E-Mail-Adresse 
bei einem Gratis-Mailanbieter anzulegen, zum Beispiel: 
Bewerbung.N.Mueller@yahoo.de. In die Betreffzeile ge-
hört natürlich dein Anliegen („Bewerbung als ...“), dann ko-
pierst du den Text des Anschreibens in das Fenster der Mail. 

Achte darauf, dass dabei auch deine Adresse und  
Telefonnummer vermerkt sind, zum Beispiel nach der 
Grußformel. 

Betrachte das Fenster des Mail-Formulars als weißes Blatt 
Papier und verzichte darauf, es mit farbigen Hintergründen 
oder Mustern hübsch zu machen, auch wenn dein Mail-
Anbieter dies ermöglicht. Absolut tabu sind Smileys oder 
Chat-Abkürzungen wie LOL.

4  Ohne Regularien geht es nicht 

Viele Unternehmen bieten auf ihren Internetseiten Kon-
taktformulare für Bewerbungen an. Diese gewährleisten, 
dass deine Bewerbung gleich an die richtige Stelle kommt. 
Häufig geben die Unternehmen auch an, wie groß die An-
hänge der Bewerbung maximal sein dürfen, zum Beispiel 
1 MB. Daran solltest du dich unbedingt halten, ebenso 
was die gewünschten und akzeptierten Dateiformate be-
trifft. Die klassische Bewerbung in Briefform ist damit aber  
keineswegs out. Mitunter haben es gerade kleine und mitt-
lere Unternehmen lieber, wenn ihnen nur der Postbote die 
Bewerbungsmappen ins Haus bringt. Außerdem gibt es 
hier auch die Sorge, zusammen mit der Online-Bewerbung 
Computerviren zu bekommen . Ein Anruf beim potenziellen 
Ausbildungsbetrieb kann dir Enttäuschungen ersparen. ■

Auch hier gelten klare Regeln

AUSBILDUNG ZUKUNFT!

www.doepfer-schulen.de

Infotermine 
fi nden Sie auf unserer 
Homepage oder rufen 

Sie uns an!

* als zusätzliches Bachelor-Studium, auch ausbil-
dungs- und berufsbegleitend, ohne Abitur, möglich.

Logopädie
Beginn: September

Ergotherapie*
Beginn: März und September 

Physiotherapie*
Beginn: März und September

Masseur/in und med. 
Bademeister/in
Beginn: März und September

Döpfer Schulen Köln
Schillerstr. 15 / Bernhardstr. 12
50968 Köln (OT Bayenthal)
Telefon: (0221) 3 40 39 73-0
koeln@doepfer-schulen.de

Die Kölner Bank eG ist eine der großen Volksbanken in Deutschland und ist 
Teil des genossenschaftlichen FinanzVerbundes. Mit 16 Millionen Mitgliedern 
und rund 30 Millionen Kunden sind die 1. 254 Volksbanken und Raiffeisen-
banken eine tragende Säule des deutschen Kreditgewerbes und ein bedeu-
tender Faktor in der deutschen Wirtschaft.

Für 2014 suchen wir neue Auszubildende zur Bankkauffrau/zum Bankkaufmann.

Ihre Einsatzbereiche:
• Kundenberatung und -betreuung von 
   Privat- und Geschäftskunden
• Baufi nanzierung
• Außenhandel
• Electronic Banking
• Kreditservice
• Zahlungsverkehr
• Markt-Service-Center
• Marktmanagement

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 0221/2003-9146 oder per Mail unter 
ausbildung@koelnerbank.de. Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer vollständigen Be-
werbungsunterlagen.

Kölner Bank eG
Personal, Herrn Guido Breese
Hohenzollernring 31-35, 50672 Köln
Tel. 0221/2003-9146
www.koelnerbank.de

Auszubildende für 2014 gesucht.

natürlichwir

Ihr Profi l:
• Fachhochschulreife

 oder Abitur
• Kommunikationsfähigkeit
• Engagement
• Guter Teamplayer
• Gute Ausdrucksfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:
• Vertriebsorientierte Ausbildung
• Einblicke in viele interessante   

 Bereiche
• Persönliche Betreuung
• Gute Berufsaussichten
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Die Kölner Bank eG ist eine der großen Volksbanken in Deutschland und ist 
Teil des genossenschaftlichen FinanzVerbundes. Mit 16 Millionen Mitgliedern 
und rund 30 Millionen Kunden sind die 1. 254 Volksbanken und Raiffeisen-
banken eine tragende Säule des deutschen Kreditgewerbes und ein bedeu-
tender Faktor in der deutschen Wirtschaft.

Für 2014 suchen wir neue Auszubildende zur Bankkauffrau/zum Bankkaufmann.

Ihre Einsatzbereiche:
• Kundenberatung und -betreuung von 
   Privat- und Geschäftskunden
• Baufi nanzierung
• Außenhandel
• Electronic Banking
• Kreditservice
• Zahlungsverkehr
• Markt-Service-Center
• Marktmanagement

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 0221/2003-9146 oder per Mail unter 
ausbildung@koelnerbank.de. Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer vollständigen Be-
werbungsunterlagen.

Kölner Bank eG
Personal, Herrn Guido Breese
Hohenzollernring 31-35, 50672 Köln
Tel. 0221/2003-9146
www.koelnerbank.de

Auszubildende für 2014 gesucht.
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Was kommt Ende des Monats aufs Konto?

Es gibt gute Neuigkeiten: Die Gehälter der Auszubilden-
den sind gestiegen. Durchschnittlich 737 Euro brutto im 
Monat verdienten die Azubis in Westdeutschland 2012. 
Damit hat sich die tarifliche Ausbildungsvergütung im Ver-
gleich zum Vorjahr um 4,1 Prozent erhöht, stellte das Bun-
desinstitut für Berufsbildung (BIBB) fest. 

Allerdings gibt es große Unterschiede: Relativ viel verdien-
ten Mechatroniker (909 Euro), Medientechnologen (905 
Euro) und Versicherungskaufleute (896 Euro). Vergleichs-
weise wenig verdienten Floristen (460 Euro) oder Friseure: 
Durchschnittlich bekamen diese 454 Euro im Westen und  

sogar nur 269 Euro im Osten Deutschlands. Auch zwischen 
den verschiedenen Ausbildungsbereichen gibt es Unter-
schiede: Wer eine Ausbildung in Industrie und Handel oder 
im Öffentlichen Dienst macht hat Ende des Monats meist 
mehr auf dem Konto als ein Azubi im Handwerk. ■

Die Azubi-Gehälter sind gestiegen

Wie viel – oder wie wenig – du tatsächlich in 
deinem Traumberuf während der Ausbildung 
verdienst, kannst du im Tarifregister Nordrhein-
Westfalen herausfinden: 
www.tarifregister.nrw.de

A
U

S
B

IL
D

U
N

G

hasenkamp Internationale Transporte GmbH | 
Personalabteilung | Europaallee 16 – 18 | 50226 Köln-
Frechen | bewerbung@hasenkamp.com 

Wir sind ein traditionsreicher, international tätiger Logistik-Dienstleister mit Hauptsitz in 
Köln und Marktführer im Bereich Kunst- und Kulturgutlogistik. Die Zufriedenheit unserer 
Kunden ist unser Anspruch, deren Nutzen die Maxime unseres Handelns. 

Zum 01.09.2014 suchen wir für unsere Zentrale in Köln-Frechen eine/n Auzubildende/n 

Kaufmann/-frau für Spedition und 
Logistikdienstleistung 

Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung sind Kaufleute 
des nationalen und internationalen Güterverkehrs. Sie sind in 
Unternehmen tätig, die den Transport von Gütern und sonstige lo-
gistische Dienstleistungen planen, organisieren, steuern, über-
wachen und abwickeln. 
Schulabgänger mit dem Abschluss Abitur oder Fachabitur bewer-
ben sich bitte mit den üblichen Unterlagen. 
hasenkamp Internationale Transporte GmbH | 
Personalabteilung | Europaallee 16 – 18 | 50226 Köln-
Frechen | bewerbung@hasenkamp.com 

Wir sind ein traditionsreicher, international tätiger Logistik-Dienstleister mit Hauptsitz in 
Köln und Marktführer im Bereich Kunst- und Kulturgutlogistik. Die Zufriedenheit unserer 
Kunden ist unser Anspruch, deren Nutzen die Maxime unseres Handelns. 

Zum 01.08.2014 suchen wir für unsere Zentrale in Köln-Frechen eine/n Auzubildende/n 

Kaufmann/-frau für Spedition und 
Logistikdienstleistung 

Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung sind Kaufleute 
des nationalen und internationalen Güterverkehrs. Sie sind in 
Unternehmen tätig, die den Transport von Gütern und sonstige lo-
gistische Dienstleistungen planen, organisieren, steuern, über-
wachen und abwickeln. 
Schulabgänger mit dem Abschluss Abitur oder Fachabitur bewer-
ben sich bitte mit den üblichen Unterlagen. 
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Für das Ausbildungsjahr 2014 suchen wir zum 1. August für unsere 
IT-Abteilung am Standort Köln-Holweide eine/n engagierte/n

Auszubildende/n zur/zum Fachinformatiker/in 
Fachrichtung Anwendungsentwicklung

Wir bieten eine praxisnahe und zukunftsorientierte Ausbildung mit folgen-
den Schwerpunkten:
•	 Konzipieren	und	realisieren	unternehmensspezifischer	Software-

Lösungen
•	Beraten, betreuen und schulen der Endanwender in den Fachabteilungen
•	Anpassen von Standard-Anwendungen mit Schwerpunkt SAP
•	Programmieren von neuen Anwendungen und/oder Schnittstellen
•	Planen, durchführen und kontrollieren von Projekten
•	Testen und dokumentieren von Anwendungen

In der betrieblichen Ausbildung lernen Sie selbstständig und praxis- 
bezogen Programme zu planen und zu entwickeln.

und eine/n engagierte/n

Auszubildende/n zur/zum Fachinformatiker/in 
Fachrichtung Systemintegration

Wir bieten eine praxisnahe und zukunftsorientierte Ausbildung mit folgen-
den Schwerpunkten:
•	Planen und realisieren von Hard- und Software-Lösungen
•	 Installieren, testen und inbetriebnehmen vernetzter Informationssysteme
•	 Konfigurieren	von	PCs,	Notebooks	sowie	sämtlicher	Desktop	Peripherie
•	 Administrieren	und	überwachen	von	Servern,	Routern	und	Netzwerken
•	Beheben von Fehlern
•	Beraten, betreuen und schulen der Endanwender in den Fachabteilungen

In der betrieblichen Ausbildung lernen Sie selbstständig und praxis- 
bezogen Hard- und Software-Lösungen zu planen und zu entwickeln.

Weitere Ausbildungsinhalte:
Die	 Mitarbeit	 in	 Projekten	 vermittelt	 Ihnen	 das	 notwendige	 Know-how	
im	 Einsatz	 spezieller	 Methoden	 und	Werkzeuge.	 Fachliche	 Schulungen 
unterstützen Ihre betriebliche Ausbildung ebenso wie Schulungen zur 
Teambildung.	Der	Unterricht	 in	der	Berufsschule	ergänzt	die	betriebliche	
Ausbildung, die mit der Abschlussprüfung vor der Industrie- und Handels-
kammer	endet	 und	auch	eine	Projektarbeit	 beinhaltet.	Die	Dauer	beider	
Ausbildungen beträgt 3 Jahre.

Was Sie mitbringen:
•	Sie verfügen über einen guten Abschluss (insbesondere in den Fächern 
Mathematik,	Deutsch	und	Englisch)	der	Fachhochschulreife	oder	Abitur	
sowie über eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft.

•	Sie haben Interesse an Softwareentwicklung/Programmierung und dem 
Umgang	mit	Computern/Informationstechnologien.

•	 Darüber	hinaus	sind	Sie	engagiert	und	aufgeschlossen	und	haben	
Freude an einer abwechslungsreichen Tätigkeit.

Des	Weiteren	 suchen	 wir	 für	 unsere	Abteilung Qualitätskontrolle am 
Standort Troisdorf zum 1. August 2014 eine/n engagierte/n

Auszubildende/n zur/zum Chemielaboranten/-in
Was wir bieten:
Eine praxisnahe und zukunftsorientierte Ausbildung im spannenden 
Umfeld	der	Pharmabranche.	Ausbildungsstationen	sind	 im	Wesentlichen	
die Pharmazeutische Analytik im Rohstoff- und Fertigwarenbereich mit 
interessanten und herausfordernden Aufgaben; zudem werden Sie Ein-
blicke in die Produktion erhalten.

Was Sie mitbringen:
•	Sie verfügen über einen guten Abiturabschluss sowie über eine hohe 

Lern- und Leistungsbereitschaft.
•	Sie interessieren sich für abwechslungsreiche Aufgaben aus dem 

Bereich der Pharmazie.
•	Sie arbeiten gerne im Team und verfügen über Grundkenntnisse in 
MS	Office	(Word,	Excel,	PowerPoint).

•	 Darüber	hinaus	sind	Sie	engagiert	und	aufgeschlossen	sowie 
kommunikativ und selbstbewusst.

Interesse?	Wir	freuen	uns	über	die	Zusendung	Ihrer	vollständigen	Bewer-
bungsunterlagen an:

Rottapharm | Madaus 
Madaus GmbH 
Personalabteilung • z. H. Frau Iris Fischer 
Colonia-Allee 15 • 51067 Köln

oder	per	E-Mail:	bewerbung@rottapharm-madaus.de

Nachwuchs
Wir

suchen

Drogist (w/m)
mit der Möglichkeit der Zusatzqualifi kation
zum Handelsfachwirt (w/m)
  mit Abschluss vor der IHK. Die 

drei jährige Ausbildung beinhaltet 
die Warenkunde des drogistischen 
Sortiments und alle Lerninhalte eines 
Kaufmanns (w/m) im Einzelhandel.

Als Abiturient (w/m) besteht die 
Möglichkeit, die Ausbildung sowie die 
Zusatzqualifi kation zum Handelsfach-
wirt (w/m) innerhalb von drei Jahren 
abzuschließen.

Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre (BWL)
  Fachrichtung Handel, Bachelor of Arts 

(B. A.) an der Dualen Hochschule (DH) 
in Karlsruhe oder „Wirtschaft neu 
denken“ an der Alanus Hochschule in 
Alfter bei Bonn

  Das sollten Sie mitbringen:
Teamgeist, Engagement und Freude 
an neuen Herausforderungen als:
•  Drogist (w/m); Handelsfachwirt 

(w/m): die allgemeine oder fachge-
bundene Hochschulreife (Abitur), 
einen guten Realschulabschluss 
oder einen sehr guten Hauptschul-
abschluss

 •   Studierender (w/m): die allgemeine 
oder fachgebundene Hochschulreife 
(Abitur)

Rund 3.000 junge Menschen machen bei dm-drogerie markt eine 
vielseitige Ausbildung. Möchten auch Sie die Zukunft eines der füh-
renden Drogeriemarkt fi lialis ten in Europa mitgestalten? Bewerben 
Sie sich bei uns für eine Ausbildung oder ein Studium.

Jetzt online bewerben:

www.dm.de/
erlebnis-ausbildung 

Oder per Post:

dm-drogerie markt 
GmbH + Co. KG

MitarbeiterManagement
Kennwort: 

„Praktikumsplaner_96“ 
Postfach 10 02 25 
76232 Karlsruhe
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VerA hilft dir bei Problemen während der  
Ausbildung, zum Beispiel wenn:

4  du mit dem Stoff in der Berufsschule überfordert bist

4  du Angst hast, die Prüfungen nicht zu schaffen

4  deine Deutschkenntnisse nicht ausreichen

4  du Probleme in der Familie oder mit deinem Freund 

oder deiner Freundin hast

4  du Streit mit deinem Chef oder Ausbilder hast

4  du unzufrieden mit deiner Berufswahl bist

Wie hilft VerA?
VerA organisiert für dich eine Ausbildungsbegleiterin 
oder einen Ausbildungsbegleiter, der oder die dich so 
lange begleitet, wie du Hilfe brauchst. Ausbildungsbe-
gleiter sind Männer und Frauen im Ruhestand, die jahr-
zehntelange Lebens- und Berufserfahrung mitbringen.

Initiative VerA
Senior Experten Service
Buschstraße 2
53113 Bonn
Tel.: 02 28/2 60 90-40 
E-Mail: vera@ses-bonn.de

Manchmal geht einfach alles schief. Trotz intensiven Büf-
felns will der Lernstoff einfach nicht in den Kopf, vielleicht 
gibt es Stress mit den Mitschülern in der Berufsschule oder 
die Chemie mit dem Ausbilder stimmt ganz einfach nicht.

Es gibt leider viele Gründe, weshalb eine Ausbildung in die 
Krise geraten kann. Das bedeutet nicht, dass du deshalb 
gleich aufgeben musst. Beim Projekt VerA des Bonner Se-
nioren Experten Service (SES) gibt es Menschen mit jahr-
zehntelanger Berufserfahrung, die dir helfen, wenn alles 
zu viel zu werden scheint. 

VerA organisiert dir einen erfahrenen Ausbildungsbeglei- 
ter, mit dem du regelmäßig über deine Sorgen und Pro-
bleme im Job und sogar auch im Privatleben sprechen 
kannst. So könnt ihr gemeinsam Lösungen finden. Die 
Ausbildungsbegleiter stehen dir mit praktischen Tipps zur 
Seite und unterstützen dich in der Prüfungsphase. Die 
Experten von VerA arbeiten ehrenamtlich, auch ansonsten 
entstehen dir und deinem Ausbildungsbetrieb keine Kos-
ten. Wenn du selbst oder Freunde von dir Unterstützung 
brauchen, solltet ihr euch daher einfach an VerA wenden.

VerA steht übrigens für „Verhinderung von Abbrüchen und 
Stärkung Jugendlicher in der Berufsausbildung durch SES-
Ausbildungsbegleiter“.

Probleme 
in der 
Ausbildung?
Die VerA-Experten  

stehen dir zur Seite
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Ausbildungsberufe in der Luftfahrt: 
> Fluggerätemechaniker (m/w)
> Elektroniker/-in für luftfahrttechnische Systeme
> Kauffrau/-mann im Groß -und Außenhandel
> Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Wir bilden aus!
jobs@nayak.de
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Die Karl Borromäus Schule bildet aus:

• Gesundheits- und Krankenpfl ege
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfl ege
• Gesundheits- und Krankenpfl egeassistenz
• Operationstechnische Assistenz

Die Karl Borromäus Schule bildet aus:

Gesundheits- und Krankenpfl ege

www.kabo-bonn.de
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Wir bilden aus:

·	 Gesundheits-	und	Krankenpfleger/-in
·	 Gesundheits-	und	Kinderkrankenpfleger/-in
·	 Gesundheits-	und	Krankenpflegeassistent/-in
 (vormals Krankenpflegehelfer/-in)
·	 Altenpfleger/-in	(in Voll- und Teilzeit)
·	 Altenpflegehelfer/-in	
·	 Operationstechnische/r	Assistent/-in

an verschiedenen Schulen für Pflege- und Gesundheitsberufe  
im Großraum Bonn, Köln und Düsseldorf.
Durch die Kooperation des Fachseminars für Altenpflege Bonn 
mit der Katholischen Hochschule NRW in Köln besteht für Alten-
pflegeschüler/-innen mit (Fach-)Hochschulreife die Möglichkeit,  
ein duales Studium im Bereich Pflege zu absolvieren.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an einem  
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)/Bundesfreiwilligendienst (BFD) im 
Inland oder Europäischen Freiwilligendienst (ESV) in Großbritannien.

DRK-Schwesternschaft „Bonn“ e.V. 
Venusbergweg 17b - 53115 Bonn 
Telefon: (0228) 26 90 10 - Telefax: (0228) 26 90 129 
E-Mail: zentrale@schwesternschaft-bonn.drk.de

Ausführliche Infos zu den Angeboten und zur DRK-Schwesternschaft 
„Bonn“ e.V. finden Sie im Internet unter:

www.schwesternschaft-bonn.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz
Schwesternschaft „Bonn“ e.V.

Die Private Krankenversicherung (PKV) ist mit über 30 Millionen Voll- und Zusatz-
versicherten eine unverzichtbare Größe im deutschen Gesundheitswesen. Der PKV-
Verband vertritt  die Interessen der Versicherungsunternehmen und ihrer Kunden 
und engagiert sich für eine hochwerti ge Versorgung kranker und pfl egebedürft iger 
Menschen. Mit unseren kompetenten und engagierten Mitarbeitern sind wir bes-
tens auf die Herausforderungen der Zukunft  vorbereitet.

Längst ist das Büro ein Arbeitsplatz für Organisati onstalente mit Off enheit und 
Kompetenz. Wenn Sie Kommunikati on und Organisati on zu Ihrem Beruf machen 
möchten, bieten wir Ihnen ab 1. August 2014 eine Ausbildung zum/zur 

Kaufmann/Kauff rau für Bürokommunikati on 
in einem für herausragende Leistungen in der Berufsausbildung ausgezeichneten 
Ausbildungsbetrieb (IHK-Köln, 2011).

Das erwartet Sie:
• Prakti scher Einsatz in allen Verbandsbereichen
• Assistenz- und Sekretariatsaufgaben
• Sachbearbeitertäti gkeit
• Eigenverantwortliche Projektarbeit
• Verfassen von Texten und Vorbereitung von Präsentati onen
• Arbeit mit modernen Informati ons- und Kommunikati onssystemen 

in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre

Das erwarten wir:
• Guter Abschluss der Mitt leren Reife, der Höheren Handelsschule, 

Fachhochschulreife oder Abitur
• Sehr gute mündliche und schrift liche Ausdrucksfähigkeit
• Interesse am Umgang mit Daten und Informati onen
• Strukturiertes, selbstständiges und sorgfälti ges Arbeiten

Genießen Sie unsere angenehme Arbeitsatmosphäre, die mitarbeiterfreundliche 
Arbeitszeitregelung und die moderne Architektur der Cologne Oval Offi  ces (COO).

Zeigen Sie uns, was in Ihnen steckt! Senden Sie 
uns Ihre aussagekräft igen Unterlagen an:

Verband der Privaten Krankenversicherung e. V.
Personalreferat – Herrn Taeger
Gustav-Heinemann-Ufer 74c
50968 Köln
bewerbungen@pkv.de
www.pkv.de
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Die Zeit vor dem Start der Ausbildung 
sollte sinnvoll genutzt werden
Als Freiwilliger Erfahrungen sammeln und helfen

Nach dem Schulabschlusszeugnis muss nicht immer 
gleich der Beginn einer Ausbildung stehen. Oft können  
einige Monate Engagement für die Gesellschaft ein wert-
volles Plus an Lebenserfahrung bringen. Das ist beson-
ders dann sinnvoll, wenn du dir noch nicht so ganz sicher 
bist, in welche Richtung deine Ausbildung gehen soll. 

Wehr- und Zivildienst sind Geschichte

Bis 2011 mussten sich junge Männer noch auf einige 
Monate Wehr- oder Zivildienst nach der Schulzeit einstel-
len. Beides ist inzwischen ausgesetzt. Heute gibt es den 
Bundesfreiwilligendienst, der ein breites Sortiment an 
gemeinnützigen und unentgeltlichen Jobs anbietet – und 
der eben freiwillig ist. Einen ähnlichen Ansatz verfolgen 
das Freiwillige Soziale Jahr und das Freiwillige Ökologi-
sche Jahr, in dem sich Jugendliche ehrenamtlich für ande-
re Menschen oder für Natur- und Umweltschutzprojekte  
engagieren. 

Auch gibt es die Möglichkeit, als „Volunteer“ in anderen 
Ländern ehrenamtlich zu arbeiten. Projekte von UN-Orga-
nisationen, aber auch von Kirchen und sozialen Initiativen 
benötigen ständig die Unterstützung von Freiwilligen. Hier 
kommt zum gesellschaftlichen Engagement noch die Aus-
landserfahrung hinzu. 

Au-pair – nicht nur was für Mädels

Eine besondere Form des Auslandaufenthalts ist die Zeit 
als Au-pair, während der man in Gastfamilien lebt und die-
se im Haushalt und bei der Kinderbetreuung unterstützt. 
Hier hat man die Gelegenheit, den Alltag in einem fremden 
Land zu erleben und dabei seine sprachlichen und sozialen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Übrigens ist der Einsatz 
als Au-pair inzwischen nicht mehr nur ein Thema für Mäd-
chen. Seit einigen Jahren bewerben sich auch immer mehr 
Jungen für die spannenden Einsätze im Ausland.

Einstiegsqualifizierung (EQ) mit Zertifikat

Das alles sind Angebote für diejenigen, die ihre Schullauf-
bahn erfolgreich abgeschlossen haben. Wenn du allerdings 
die Schule nur mit einem schlechten oder gar keinem 
Abschluss beendet hast, solltest du die folgenden Mo-
nate nutzen, um dich für das Berufsleben fit zu machen.  
 
Unter anderem kannst du bei einer Einstiegsqualifizie-
rung (EQ) praktische Berufserfahrungen sammeln. Dabei 
handelt es sich um ein betriebliches Langzeitpraktikum, 
das mindestens sechs, höchstens aber zwölf Monate 
dauert. Es kann mit Handwerks- oder IHK-Zertifikat abge-
schlossen werden.  ■

Eine Übersicht über alle Qualifizierungsbausteine 
hat die ZWH im Internet zusammengestellt: 

4  www.gesetze-im-internet.de/jfdg/

4  www.travelworks.de

4  www.dmoz.org/World/Deutsch/Gesellschaft/
Familie/Kinderbetreuung/Au_pair/Agenturen/

4  www.ihk-bonn.de, Webcode: 398

4  www.dihk.de/themenfelder/aus-und-weiterbil-
dung/ausbildung/einstiegsqualifizierungen
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Du willst noch mehr Tipps und Infos? Dann schau doch 

einfach mal in der Online-Ausgabe des Azubi-Atlas vorbei. 

Unter www.azubi-atlas.de findest du für deine Bewer-

bung unter anderem einen Zeitplan zum Herunterladen. 

Auch kannst du direkt  auf die Lehrstellenbörse der IHK 

zugreifen und so bequem vom Computer aus nach pas-

senden Berufen und ausbildungsbereiten Firmen suchen. 

Du erhältst aus erster Hand Details zu Lehrinhalten, dem 

Alltag im Betrieb und der Berufsschule. Und du erfährst, 

wie du schon in der Lehre das Fundament für eine erfolg-

reiche Berufslaufbahn legen kannst. In eigens produzier-

ten Videos formulieren Führungskräfte verschiedener Fir-

men, was sie von ihren Azubis erwarten – und was sie 

ihnen zu bieten haben.  

Du bist auf Ausbildungssuche? www.azubi.tv ist deine 

Plattform für interessante Filme und Videos über Ausbil-

dung. Sie helfen dir den richtigen Weg für deine Zukunft 

einzuschlagen. Authentisch, echt und unverfälscht zeigen 

echte Azubis wie der Job im Alltag ist. Wir garantieren dir 

ehrliche Meinungen! 
■

LEG LOS MIT

DEM AZUBI-ALTAS

Interessante Filme 

      und Videos über  

   Ausbildung auf  

www.azubi.tv

WWW.FACEBOOK.COM/AZUBIATLAS
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Die WMB  – Wohnen  für Menschen  mit  Behinderung  gGmbH 
betreut  als  Tochterunternehmen  der  Lebenshilfe  im  Rheinisch 
Bergischen Kreis Menschen mit geis�ger Behinderung  in einem 
differenzierten Wohnangebot. 

www.lebenshilfe‐rbk.de 

Wir suchen  
für unsere Wohnhäuser und die 
Verwaltung engagierte junge  

    Auszubildende (m/w) 

Heilerziehungspege 
Bürokauffrau/‐mann 

und 

FSJ/ BFD 

 

 

 

 

 

                

Was erwartet Sie? 
 

kompetente Praxisanleiter mit langjäh‐
riger Erfahrung  
interessante  interne  Fortbildungen  & 
Fachtagungen 
Teilnahme an Teamsitzungen & Super‐
visionen 
ein angenehmes Betriebsklima  
 

   Was sind die Voraussetzungen? 
 

Für einen Ausbildungsplatz im Bereich   
Heilerziehungspege bei der WMB   
gGmbH  muss  ein  Schulvertrag  vorlie‐
gen.  
Für  einen  Ausbildungsplatz  im  Bereich 
Bürokauffrau/‐mann sollte  idealerweise 
die  Höhere  Handelsschule  oder  die 
Handelsschule  erfolgreich  abgeschlos‐
sen sein.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
 

WMB gGmbH 
Pos�ach  
200 263 
51497 Rösrath 

We want you! 
seit über 10 Jahren  anerkannter Ausbildungsbetrieb! 

• Mit Durchblick in die Ausbildung
- Kompetenzcheck für Jugendliche

• Startseminar für Azubis
- Benimm ist in
- Praxistraining Telefon

Sichern Sie sich jetzt Ihr Kursbuch!
www.kursbuch2013.de

Beraten lassen!

Chancen nutzen!

Richtig orientieren!

Kautexstr. 53, 53229 Bonn
Telefon 0228 97574-0
Telefax 0228 97574-16
E-Mail info@wbz.bonn.ihk.de

Zeit für
Veränderung
Vorbereitung auf die Ausbildung

IHK-85x121.qxd:Layout 1  04.07.2013  9:19 Uhr  Seite 1

Für das Höchste gut.

Evangelisches Krankenhaus
Bergisch Gladbach gGmbH
Ferrenbergstraße 24
51465 Bergisch Gladbach
www.evk.de

Gesundheits- und
Krankenpfl ege
In der Gesundheits- und Kranken-
pfl ege sind Sie neben der eigent-
lichen Pfl ege der Kranken verant-
wortlich für Beratung, Anleitung 
und Unterstützung von Patienten
und deren Angehörigen. Auch assis-
tieren Sie bei medizinischer Diag-
nostik, Therapie und Rehabilitation.
Es wird vorausgesetzt, dass Sie gerne
mit Menschen arbeiten, Verantwor-
tung übernehmen und erkennen, 
wo Ihre Hilfe gebraucht wird.
Ihr Kontakt:
Gudrun Berg
Telefon: 02202 122 - 7200
E-Mail: g.berg@evk.de

Altenpfl ege
Sie sind in diesem Beruf für die 
Pfl ege und Betreuung alter und
hilfsbedürftiger Menschen verant-
wortlich. Sie tragen durch Ihr Tun
dazu bei, den Menschen ihre Selbst-
bestimmtheit und Lebensqualität
trotz Pfl egebedürftigkeit zu erhal-
ten. Zu Ihren persönlichen Fähig-
keiten gehören Toleranz, Lebens- 
und Kommunikationsfreude, 
Verantwortungsbewusstsein und 
Einfühlungsvermögen. 
Ihr Kontakt: 
Waldemar Janneck
Telefon: 02202 122 - 5900
E-Mail: w.janneck@evk.de

Ihre schulischen Voraussetzungen
Für beide Pfl egeausbildungen 
(Dauer: jeweils drei Jahre) benötigen
Sie zumindest einen 10-jährigen 
Schulabschluss.

Schlägt 
Ihr Herz 
für soziale 
Berufe?

Evangelische Altenpfl ege
Bergisch Gladbach
Helmut-Hochstetter-Haus
Haus Quirlsberg
An der Jüch 47-49
51465 Bergisch Gladbach
www.evk-altenpfl ege.de

Ihr Herz 
für soziale 

E+
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In sozialen Netzwerken 
kannst du deine Karriere 
positiv beeinflussen

eventuell schon vorhandenen Bekannten gesucht werden. 
Inzwischen ist es nichts Besonderes mehr, über diese 
Netzwerke nach Praktika, Ausbildungsplätzen und neuen 
Arbeitgebern zu fahnden. Personalchefs und Headhunter 
sind regelmäßig bei Xing oder LinkedIn unterwegs, um 
nach neuen Talenten zu suchen oder die Angaben von 
Stellenbewerbern zu prüfen. Wer in branchenbezogenen 
Foren und Gruppen postet, kann hier sogar positive Ak-
zente setzen.

Deshalb gilt: Absolute Seriosität ist ein Muss. Diese Netz-
werke sind weder Flirtbörse noch Freizeitforum. Das gilt 
natürlich auch für alle anderen Online-Aktivitäten. Wer 
zum Beispiel bei Facebook über seinen Arbeitgeber oder 
die Kollegen lästert, sollte sich nicht wundern, wenn er im 
Job Schwierigkeiten bekommt.

Networking geht auch „offline“

Doch auch in der analogen Welt ist Networking möglich 
und sinnvoll. So werden viele berufliche Informationen 
auch über den Freundeskreis oder bei Vereinen verbreitet. 
Strukturierter geht es bei manchen Branchenstammtischen 
zu, die es vor allem in größeren Städten gibt und die in der 
Regel auch für Berufsanfänger offen sind. Hier tauschen 
sich Fachleute aus verschiedene Bereichen aus. ■

Früher sprach man von „Vitamin B“, wenn man die richti-
gen Kontakte hatte, die einem beruflich weiterhalfen. Heu-
te nennt man es „Networking“, wenn man möglichst zahl-
reiche nützliche Kontakte pflegt. Bei sozialen Netzwerken 
kann man schon vor dem eigentlichen Einstieg ins Berufs-
leben online Verbindungen knüpfen, die auf dem späteren 
Karriereweg hilfreich sein können. 

Dafür muss man zwischen verschiedenen Netzwerken  
unterscheiden. StudiVZ und Facebook sind Anbieter, bei 
denen man eher auf privater Ebene mit Freunden und Be-
kannten in Verbindung bleibt. Allerdings schreiben attraktive 
Arbeitgeber wie die Kölner Comedyschmiede Brainpool 
(Stefan Raab, Anke Engelke) ihre Praktikumsplätze auch 
bei Facebook aus. 

Nur mit einem gut gepflegten Profil erzielt man Auf-
merksamkeit

Netzwerke wie Xing oder LinkedIn sind die richtigen Adres- 
sen für berufliche Kontakte. Hier kann man schon bei einer 
kostenlosen Mitgliedschaft und eingeschränkten Funktio-
nen auf sich aufmerksam machen. Wichtig ist allerdings, 
dass man in diesen Netzwerken sein Profil möglichst aus-
führlich anlegt und so potenziellen Kontakten bereits viele 
Informationen anbietet. Wenn man erst einmal mit einem 
eigenen Profil vertreten ist, kann als nächster Schritt nach 

CLEVER
NETWORKEN

Jetzt auch auf Facebook

WWW.FACEBOOK.COM/PRAKTIKUMSPLANER
 Weitere Infos auf Seite 9 des Praktikumsplaners
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Gothaer Finanzholding AG
Bereich Personal
Gabriele Biallas
Telefon 0221 308-22671
E-Mail gabriele_biallas@gothaer.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bevorzugt online unter www.gothaer.de/karriere. 
Die Ausbildungsprogramme starten jährlich zum 1. August oder 1. September. 

Mit Beitragseinnahmen von mehr als vier Milliarden Euro zählt die Gothaer zu den großen deutschen Versicherungs-
konzernen. In über 190 Jahren haben wir die Märkte immer wieder mit innovativen Lösungen geprägt. Heute vertrauen
3,5 Millionen Mitglieder auf unser Know-how. Dabei bieten wir nicht nur Versicherungsleistungen für Risiken aller Art,
sondern auch zukunftsorientierte Konzepte zur Vorsorge und Vermögensbildung.

Sie haben Ihr (Fach-) Abitur bald in der Tasche? Sie sind kontaktfreudig und engagiert, arbeiten gerne eigenständig und
haben Spaß daran, Lösungen zu finden? Sie wünschen sich einen vielseitigen Beruf, der Ihnen langfristige, vielverspre-
chende Perspektiven bietet? Dann starten Sie Ihre Zukunft in unserer Konzernzentrale in Köln oder in unseren 
regionalen Vertriebsstandorten.

Entpuppe dich.
Wir fördern deine 

Talente von Anfang an.

Ausbildung zum Kaufmann (m/w) für Versicherungen und Finanzen (bundesweit)

Ausbildung zum Kaufmann (m/w) für Versicherungen und Finanzen 
mit integriertem Bachelor-Studium (Standort Köln)

Ausbildung zum Fachinformatiker (m/w) Systemintegration 
mit begleitendem Bachelor-Studium (Standort Köln)

Ausbildung zum Mathematisch-technischen Softwareentwickler (m/w) 
mit begleitendem Bachelor-Studium (Standort Köln)

Interne Schulungen, Seminare und Workshops

Unterstützung durch eine qualifizierte Prüfungsvorbereitung für Ihren Abschluss

Regelmäßige Entwicklungsgespräche mit detailliertem Feedback durch unsere Ausbildungsleiter

Attraktive Ausbildungsvergütung, flexible Arbeitszeiten, vermögenswirksame Leistungen und Sportangebote

Das bieten wir Ihnen

Anz_A4_Azubis_20130904_Personalanzeige_A4  06.09.13  10:28  Seite 1



Oh nein! Bis zum Feierabend möchte dein Chef noch die 
wichtige Präsentation sehen, bis morgen wolltest du alle 
Mitfahrgelegenheiten zum Rockkonzert organisiert haben, 
der obligatorische Anruf bei den Eltern ist überfällig, der 
Kühlschrank leer und natürlich muss auch noch die Katze 
gefüttert werden. Und dann kleben noch überall diese fie-
sen gelben Post-its mit den vielen Dingen, die eigentlich 
schon längst erledigt sein sollten.

Das wäre alles kein Problem – wenn dein Tag 28 Stunden 
hätte. Tatsächlich musst du aber mit deutlich weniger Zeit 
auskommen und damit wächst das Risiko, dass irgend-
wann die unerledigten Aufgaben und Anforderungen über 
dir zusammenschlagen. Um das zu vermeiden, musst du 
angesichts vieler unerledigter Dinge zunächst einmal eine 
grundsätzliche Frage beantworten: 

Was ist am wichtigsten, was muss am dringendsten 
erledigt werden? 

Um das herauszufinden, solltest du dich fragen, welche 
Aufgabe die weitreichendsten Folgen hätte, wenn sie jetzt 
nicht kurzfristig erledigt würde? Diese Frage hilft meistens 
schon, um die richtigen Schwerpunkte zu setzen. 

Es ist völlig normal, dass es Aufgaben gibt, die man ger-
ne macht, während andere eher unangenehm oder lästig 
sind. Da ist die Versuchung natürlich groß, diese unange-
nehmen „To-dos“ möglichst weit nach hinten zu schieben. 
Hier hilft nur Selbstdisziplin. 

Versuche, die unangenehmen Pflichten möglichst früh am 
Tag zu erledigen. Im Gegenzug kannst du das gute Gefühl 
genießen, eine lästige Pflicht zügig abgehakt zu haben, die 
damit kein Problem mehr werden kann. 

Manche Aufgaben wirken schon durch ihre Größe und 
Komplexität einschüchternd. Dann solltest du dich fra-
gen, ob du diese Aufgaben nicht in Teilaufgaben gliedern 
kannst. Diese sind dann gleich viel übersichtlicher und las-
sen sich meistens auch leichter abarbeiten.

Zudem wird es auch immer wieder berufliche Pflichten 
geben, die sich besser im Team bewältigen lassen. Könn-
te also ein Kollege, der mindestens so gut wie du über 
ein Projekt Bescheid weiß, dir beim Projektbericht helfen?  
Es ist keine Schande, andere um Unterstützung zu bitten,  
vor allem, wenn dadurch ein für alle besseres Ergebnis 
heraus kommt. ■

Stress pur?!
Durch geschicktes Zeitmanagement 
erleichterst du dir den Alltag 
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Warmduscher  
gibt es uberall!

Erst lernen – dann spezialisieren:
Informiere dich über deine vielfältigen Chancen mit einer 
SHK-Ausbildung. Mit Azubi-TV auf deinem Smartphone und 
unter www.superheldenkarriere.de

Mit einer Ausbildung zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik bist du zuständig 
für die unterschiedlichsten, grundlegenden menschlichen Bedürfnisse und Wünsche.

Entdecke einen Beruf mit echter Perspektive:
  tägliche Beschäftigung mit Themen wie Umweltschutz, 

Energieeffizienz und Wohnkomfort
  moderne Bäder und leistungsfähige Energietechnik
  das gute Gefühl, Menschen Wünsche zu erfüllen

Jedes Jahr bildet das SHK-Handwerk in NRW 
ca. 8.200 Auszubildende aus. Du könntest 
einer von ihnen sein! Informiere dich auf:
www.superheldenkarriere.de

Was erwartet dich?
  immer neue Herausforderungen 

und abwechslungsreiche Baustellen
  kreative Gestaltungsmöglichkeiten und der Umgang mit moderner Technik
  der direkte Kontakt zum Kunden
  du bist in einer zukunftsträchtigen und krisensicheren Branche tätig

Was musst du mitbringen?
  Spaß und Interesse an technischen Lösungen
  gutes technisches und mathematisches Verständnis
  handwerkliches Geschick
  Freude an Teamarbeit und Spaß im Umgang mit Menschen
  mind. Abschluss der Haupt-, Real- oder Gesamtschule

Wie sieht die Ausbildung aus?
  Dauer 3,5 Jahre (Verkürzung der Lehrzeit möglich)
  du lernst im Betrieb und in der Berufsschule
  ergänzende überbetriebliche Ausbildung
  Spezialisierung in den Tätigkeitsfeldern Sanitärtechnik, 

Umwelttechnik, Klimatechnik oder Heizungstechnik
  Einsatz auf Baustellen und im Kundendienst

Was kannst du erreichen?
  ein abwechslungsreiches, zukunftsträchtiges Tätigkeitsfeld
  gute Verdienstmöglichkeiten
  super Aufstiegschancen bis zum Meister, Techniker, 

Bachelor oder Master, um dann dein eigener Chef zu werden!

Ein schickes Bad, die eigene Solaranlage auf dem Dach, moderne Energietechnik im Haus – das wollen immer mehr Menschen und darum ist der 
Beruf Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik so zukunftssicher. Mit einer Ausbildung zum Anlagenmechaniker SHK kannst 
du dich in gleich vier Bereichen qualifizieren: Sanitärtechnik, Umwelttechnik, Klimatechnik und Heizungstechnik.

Die Alleskonner im Wohnbereich
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Innung Sanitär Heizung Klima Köln 

Rolshover Straße 115 51105 Köln

www.shk-innung-koeln.de
Telefon (0221)  8  3712-0 Telefax (0221)  8  3712-56

 • 
 • 
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Mit KAboA will die NRW-Landesregierung den Über-
gang von der Schule in den Beruf neu ordnen. Doch 
was heißt das eigentlich genau? Die Redakteure des 
Praktikumsplaners haben das für euch gecheckt.

Im Fokus von KAboA steht der Wechsel von der Schule in 
eine Berufsausbildung. Das heißt konkret, dass euch der 
Berufseinstieg erleichtert werden soll.

4 Ihr werdet deshalb ab der achten Klasse intensiv auf die 
Berufswelt vorbereitet. Das gilt für alle Schulformen –  
von der Förderschule bis zum Gymnasium.

4 Bei KAboA startet man mit einem Test, der sich Potenzial-
analyse nennt. Damit soll festgestellt werden, wo eure 
Stärken liegen.

4 In der achten Klasse schaut ihr in verschiedenen Betrie-
ben jeweils einen Tag hinter die Kulissen. In den Klas-
sen 9 oder 10 könnt ihr dann zwei oder drei Wochen 
eure Einblicke in die Berufswelt vertiefen. 

4 Eure Erlebnisse haltet ihr schriftlich fest und heftet die 
Unterlagen mit allen anderen Nachweisen, die für eu-
ren späteren Beruf wichtig sind, in den Berufswahl-
pass plus. Außerdem erstellt ihr nach eurem Praktikum 

eine Bewerbungsmappe und übt mit euren Lehrern für 
Einstellungstests und Vorstellungsgespräche. Mit die-
sen Informationen könnt ihr bei eurem zukünftigen Ar-
beitgeber punkten. 

4 Zum Schluss setzt ihr euch ein persönliches Ziel, wie es 
nach dem Abschluss beruflich weitergehen soll. 

4 Ihr werdet über den gesamten Zeitraum hinweg profes-
sionell begleitet. 

4 Ganz schön viel? Stimmt. Der Weg zur richtigen Ent-
scheidung für den späteren Beruf ist gar nicht so ein-
fach. Deshalb startet KAboA auch schon früh. So habt 
ihr genug Zeit, um herauszufinden, wo eure Stärken 
liegen und welcher Beruf zu euch passt. 

4 Die Aussichten für eine Karriere mit Lehre sind übri-
gens gut. Nach einer Ausbildung stehen euch zum Bei-
spiel Meisterschulen für eine Weiterbildung offen. Und 
das auch noch berufsbegleitend, was bedeutet, dass 
ihr die ganze Zeit über euer eigenes Geld verdient.  ■

 Hier erfahrt ihr mehr über KAboA: 
 www.keinabschlussohneanschluss.nrw.de

KAboA »Kein Abschluss ohne Anschluss« 

MIT LEHRE
KARRIERE
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Begleiten Sie uns auf dem Weg zur Nr. 1 der Bauindustrie in Europa. Werden Sie ein Teil von uns! 
STRABAG SE ist einer der führenden europäischen Bautechnologiekonzerne und in über 60 Ländern mit ca. 74.000 Mit-
arbeitern weltweit vertreten. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für unsere zentrale Dienstleistungsgesellschaft BRVZ Bau-Rechen- und Verwaltungszentrum GmbH & Co. KG, die alle kauf-
männischen und informationstechnologischen Aufgaben für die Konzernunternehmen der STRABAG SE wahrnimmt, suchen wir ab 
September 2014 am Standort Köln engagierte

AUSZUBILDENDE ZUM/ZUR INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN 
(Kennung: DE-2013-009266)

Während Ihrer Ausbildung erhalten Sie Einblick in verschiedenste Abteilungen wie z. B. in das Finanz- und Rechnungswesen, den 
Einkauf sowie auch in das Personalwesen und werden dabei von motivierten Ausbildern unterstützt. Dabei übernehmen Sie bereits 
während Ihrer Ausbildung aktiv abwechslungsreiche Tätigkeiten und erlangen fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse.

Sie haben die Schule erfolgreich mit guten Noten in den Hauptfächern abgeschlossen (Höhere Handelsschule, Fachabitur, Abitur), 
haben großes Interesse am Umgang mit Zahlen und finden organisatorische Aufgaben spannend. Persönlich überzeugen Sie durch 
Ihre Kommunikationsstärke, hohe Teamfähigkeit und Serviceorientierung.

Wir bieten Ihnen eine interessante sehr praxisbezogene Ausbildung als Basis für Ihren Start ins Berufsleben. Betriebsinterner 
Unterricht mit einem Berufsschullehrer unterstützt Sie gezielt bei der Prüfungsvorbereitung. Nach Ihrer erfolgreichen Prüfung durch 
die Industrie- und Handelskammer besteht bei qualifizierten Auszubildenden die Möglichkeit zur anschließenden Übernahme.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich möglichst über unser Onlineformular. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Detaillierte Informationen zur Position sowie weitere Stellenangebote finden Sie auf 
www.strabag.com (Rubrik Karriere).

BRVZ Bau-Rechen- und Verwaltungszentrum GmbH & Co. KG 
Frau Nina Krainz · Tel. +49 221 824-3010 
Siegburger Straße 241 · 50679 Köln/Deutschland · www.strabag.com

»ERFOLG BESTEHT AUS VIELEN TEILEN, 
             WERDEN SIE EINER DAVON ...«



Das Berufsbildungsgesetz enthält sowohl für den Ausbilder  
als auch für den Auszubildenden Rechte & Pflichten:

Was sind meine Pflichten
und was meine Rechte?

Deine Pflichten als Auszubildender:
•  Bemühe dich intensiv, jene Fertigkeiten und Kenntnisse zu erwerben, die erforderlich sind, um das  Ausbildungsziel zu erreichen.
•  Führe die dir im Rahmen deiner Ausbildung aufgetragenen Arbeiten mit größtmöglicher Sorgfalt aus.•  Du hast den Weisungen deines Ausbilders und deiner Vorgesetzten Folge zu leisten.•  Beachte die geltende Betriebsordnung und gehe sorgsam mit vorhandenen Maschinen und  Einrichtungsgegenständen um.
•  Dir ist es untersagt, Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse preiszugeben.•  Du bist verpflichtet, an Ausbildungsmaßnahmen und am Berufsschulunterricht teilzunehmen.•  Während deiner Ausbildung musst du einen sogenannten Ausbildungsnachweis führen. Er dient  der Dokumentation der vermittelten Ausbildungsinhalte und ist Zulassungsvoraussetzung für die  Teilnahme an der Abschlussprüfung. (Ausbildungsnachweis in elektronischer Form – www.ihk-bonn.de, Webcode 425).

Deine Rechte als Auszubildender:

•  Dir steht eine angemessene Vergütung zu. Diese erhöht sich mit fortschreitendem Ausbildungsstand.

•  Du hast Anspruch darauf, dass dir alle Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt werden, die notwendig  

für das Erreichen des Berufzieles sind.

•  Alle dir aufgetragenen Tätigkeiten müssen dem Ausbildungszweck dienen.

•  Sämtliche Mittel, die für die Ausbildung oder Prüfung erforderlich sind, werden dir kostenlos zur Verfügung gestellt.

•  Für den Besuch der Berufsschule und die Teilnahme an Prüfungen und Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der  

Ausbildungsstätte wirst du freigestellt.

•  Du hast am Ende der Ausbildung das Recht auf ein Zeugnis, welches Auskunft über Art, Dauer und Ziel der  

Berufsausbildung sowie über die erworbenen Fertigkeiten und Kenntnisse geben muss.

A
Z

U
B

I-
LE

B
E

N
28 DER AUSBILDUNGSPLANER  2013/2014



Scanne deine  
berufliche Zukunft. 

Ein spannender Job mit Zukunft: 
Den bieten wir dir mit der  
Ausbildung zum/zur  
Hörgeräte-Akustiker/in  
bei Köttgen Hörakustik. 
Hört sich doch gut an, oder?
 
Dann bewirb dich jetzt unter 
job@koettgen-hoerakustik.de

Du bist:
•	 aufgeschlossen und kontaktfreudig
•	 interessiert am Umgang mit Men-

schen, an Elektronik und Medizin
•	engagiert und flexibel 

Dann bieten wir dir:
•	 eine Anstellung mit  

leistungs orientierter Vergütung
•	gute Aufstiegsmöglichkeiten
•	 abwechslungsreiche und  

verantwortungsvolle Tätigkeiten

Weitere Infos unter: 
www.koettgen-hoerakustik.de

ScHon  
  geHört? SounD-  
experten geSucHt! 

130508_KOT_13_045_Azubianzeige_205x285_RZ.indd   1 08.05.13   16:56



Du willst so schnell wie möglich selber Chef werden? Dann könnte 
das triale Studium der Handwerkskammer zu Köln das Richtige für 
dich sein. Dabei erwerben die  Teilnehmer in rund viereinhalb Jahren 
drei Bildungsabschlüsse: den Gesellen- und den Meisterbrief sowie 
den Bachelor in Handwerksmanagement. Du erhältst dadurch in kur-
zer Zeit das Know-how, um selbst einen Handwerksbetrieb zu grün-
den oder zu übernehmen und zu führen. Alle Angebote der Hand-
werkskammer zu Köln für Schüler mit Fachabitur oder Abitur kannst 
du im Internetportal www.abi-rheinland.de finden.  ■

Übrigens: Das triale Studium, das in Kooperation mit der Fach-
hochschule des Mittelstands angeboten wird, kann mit folgenden 
19 Handwerksberufen kombiniert werden:

  Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- & Klimatechnik
  Augenoptiker/in
  Bäcker/in
  Dachdecker/in
  Elektroniker/in
  Feinwerkmechaniker/in
  Fliesen-, Platten und Mosaikleger/in
  Friseur/in
  Informationselektroniker/in
  Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/in
  Kraftfahrzeugmechatroniker/in
  Konditor/in
  Maler & Lackierer/Malerin & Lackiererin
  Maurer/in sowie Beton/Stahlbetonbauer/in
  Metallbauer/in
  Straßenbauer/in
  Tischler/in
  Zahntechniker/in
  Zweiradmechaniker/in

Weitere Infos zum trialen Studium gibt es hier:  
Fortbildungszentrum Köhlstraße der Handwerkskammer zu Köln
Ansprechpartner: Michael Brücken, Telefon 0221/2022-749 
E-Mail: bruecken@hwk-koeln.de | www.triales-studium.de

 

Orientieren. Blicken. Checken.  
Das Triale Studium bringts!
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Die GAG, Kölns größte Vermieterin sucht zum 01. August 2014

Ihre Aufgaben:
Im Rahmen einer dreĳ ährigen Ausbildung vermitteln wir Ihnen fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten. 
So bereiten wir Sie zielstrebig auf eine verantwortungsvolle Aufgabe in unserem Unternehmen vor.
Im praktischen Ausbildungsplan sind neben den allgemeinen Abteilungen wie Rechnungswesen, 
Personalabteilung, Controlling auch typische wohnungswirtschaftliche Abteilungen vorgesehen, 
wie z.B. Immobilienwirtschaft, die Abteilungen Bauen, Instandhaltung und die Liegenschaften.
Die Anmeldung erfolgt bei einer privaten Berufsschule, dem Europäischen Bildungszentrum in Bochum. 
Neben der IHK-Abschlussprüfung ist die „Bochumprüfung“ innerhalb der Immobilienwirtschaft von 
besonderer Bedeutung. Die Kosten dafür übernehmen wir. In der Berufsschule liegen die Schwerpunkte in 
der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft, der Wirtschafts- und Sozialkunde sowie dem Rechnungswesen.

Ihr Profi l:
Fachhochschulreife oder Abitur und gute Leistungen in Deutsch und Mathematik, soziale Kompetenzen wie 
Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie Kunden- und Marktorientierung und technisches Verständnis. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre komplette Online-Bewerbung 
mit den letzten zwei Zeugnissen an:

6 Auszubildende im Ausbildungsberuf
Immobilienkaufmann/-kauff rau

GAG Immobilien AG
Abteilung Personal und Organisation
Josef-Lammerting-Allee 20 – 22
50933 Köln
ausbildung@gag-koeln.de

Ihr künftiger Arbeitgeber: 
Die GAG Immobilien AG ist ein traditionsreiches und leistungsstarkes Wohnungsunternehmen in Köln. 
Wir verstehen uns als Dienstleister und bieten unseren Kunden und Mietern: Service rund um die Immobilie. 
Starten Sie Ihre Karriere beim „Landesbesten Ausbilder“ (Land NRW, 2012). 
Unsere Azubis gehören jedes Jahr zu den „Ausbildungsbesten“ in Köln (IHK-Auszeichnung, seit 2008). 
Wir engagieren uns für Ihre berufl iche und persönliche Entwicklung.

GAG_AZUBIANZEIGE_A4.indd   2 22.07.13   12:58



                              Mehr Infos: 

www.leverdy.de/ karriere

Medien:  
Ihre Zukunft bei leverdy!

Das sind wir: Wir gehören zu den Top 3 im deutschen Pressegroßhandel. 
Mit ausgefeilter Planung und viel Know-how in Marketing und Vertrieb versorgen 
wir täglich den Einzelhandel mit Zeitungen, Zeitschriften und anderen Produkten.
Das sind Sie: > kommunikationsstark > interessiert an Medien > fit im Umgang 
mit dem Rechner > mit Hochschul- oder Fachhochschulreife
Das erwartet Sie bei uns: > eine fundierte Ausbildung in Marketing, Kundendienst 
und vielen anderen Abteilungen > spannendes Training-on-the-Job > Praktika in 
Redaktion, Anzeigenverkauf u. a.

Bewerben Sie sich gerne per E-Mail: bewerbung@leverdy.de

leverdy GmbH & Co. KG
Personalabteilung

Standort Hürth:
Daimlerstraße 6a, 50354 Hürth 
Standort Wuppertal:
Uellendahler Straße 190, 42109 Wuppertal

leverdy
Medienkaufmann/-frau: Digital und Print
2014 bieten wir Ausbildungsplätze in unserer neuen Firmenzentrale Leverkusen:
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Duale Studiengänge bieten den direkten Einstieg ins 
Berufsleben.

Du bist dir nicht sicher, ob du lieber studieren oder eine 
Ausbildung machen möchtest? Dann ist vielleicht ein du-
ales Studium genau das Richtige für dich. Dabei wird eine 
Berufsausbildung mit einem akademischen Studiengang 
verknüpft. In der Regel hat der Absolvent nach vier Jahren 
einen Doppelabschluss in der Tasche – den IHK-Abschluss 
und den Bachelor. Der Vorteil: Während du innerhalb der 
Theoriephasen ein Studium an einer Berufsakademie oder 
Hochschule absolvierst, kannst du in den Praxisphasen dei-
ne neuen Erkenntnisse gleich im Unternehmen anwenden.  

Das duale Studium dauert in der Regel drei bis dreieinhalb 
Jahre, kann aber auch bis zu fünf Jahre in Anspruch neh-
men. Das ist vor allem im technischen Bereich häufig der 
Fall. Duale Studiengänge werden in den unterschiedlichs-
ten Fachbereichen, wie beispielsweise Betriebswirtschaft, 
Informatik oder Ingenieurwissenschaften, angeboten. 

Der große Vorteil eines dualen Studiums liegt klar auf der 
Hand: Du erwirbst in kurzer Zeit zwei Abschlüsse. Oft er-
hältst du außerdem eine Vergütung und viele Unternehmen 
übernehmen die Studiengebühren. Bereits während des 
Studiums werden enge Kontakte im Unternehmen geknüpft 
und viele Absolventen übernehmen direkt im Anschluss an 
das Studium verantwortungsvolle Fachaufgaben.

Wenn du dich für ein duales Studium entscheidest, soll-
test du wissen, dass es hohe Anforderungen an schuli-
sche Vorkenntnisse, Ausdauer und Belastbarkeit stellt. 
Außerdem müssen die betrieblichen Praxisphasen sorg-
fältig geplant, organisiert und mit den Studienplänen der 
Hochschule verzahnt werden.     ■

Quelle: Industrie- und Handelskammer

Die Industrie- und Handels-

kammern im Rheinland haben 

zum Thema folgende Informations-

plattform eingerichtet:  

www.dual-studieren-im-rheinland.de 

Zwei Abschlüsse auf 
einen Streich

Der Köln Bonn Airport ist ein internationaler Airport für  
Geschäftsreisende und Urlaubsflieger sowie drittgrößter Fracht-
flughafen in Deutschland und eine der bedeutendsten Arbeits- 
tätten der Region Köln/Bonn. Einer der größten Arbeitgeber  
ist die Flughafen Köln/Bonn GmbH. Sie betreibt den Airport,  
der sich in den vergangenen Jahren zu einem der Flughäfen mit 
den höchsten Zuwachsraten in Deutschland entwickelte.

Um weiterhin auf Erfolgsspur zu bleiben, setzt der Köln Bonn 
Airport auf engagierte und hoch motivierte Mitarbeiter in  
einem dynamischen und spannenden Arbeitsumfeld, das großes 
Fachwissen und besondere Qualifikationen erfordert. 
 
Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung in

A div. kaufmännischen Berufen
A div. gewerblich-technischen Berufen
A div. dualen Studiengängen

Nähere Informationen zu unseren Ausbildungsplatzangeboten  
und dem Bewerbungsverfahren finden Sie unter  

www.koeln-bonn-airport.de, Rubrik Unternehmen / Karriere

Anzeige_Berufskolleg_2012.indd   1 30.08.2012   12:07:54
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Studieninformationstag 2013, 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg,  
Sankt Augustin

Studieninformationstag 2014, 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, 
Rheinbach

parentum – Eltern und Schüler 
Tag, Düsseldorf

Berufe live Rheinland,  
Messe Köln (8. - 9.11.)

azubi- & studientage 
Rhein-Main,  
Messe Frankfurt am Main

Girls' Day & Boys' Day

Zeit für ein  
Praktikum! 
Anfang Herbstferien 2013

Ende Herbstferien 2013

Anfang Weihnachtsferien

Erster Weihnachtstag

Zweiter Weihnachtstag

Ende Weihnachtsferien

Heilige Drei Könige

Neujahr

JUBi Düsseldorf –  
Die Jugendbildungsmesse

Sonderheft „IHK Die 
 Junge Wirtschaft + 
Azubi-Atlas 2014"
 Berufsbörse Beethovenhalle BN

Anfang Bewerbungs-
phase für das nächste 
Ausbildungsjahr

Kaufmännisch
Abschlussprüfung !

Ausbildungsbasar Wermels-
kirchen
Ausbildungs- und Praktikums-
börse, Bad Godesberg

Flugzeugabfertiger
Abschlussprüfung !

Kaufmännisch
Zwischenprüfung !

Elektro/Mechatroni-
ker/Mode/Metall/Bau
Abschlussprüfung !

Elektro/Mechatroni-
ker/Mode/Metall/Bau
Abschlussprüfung !

Kaufmännisch
Abschlussprüfung !

Liebe Schüler,  
schon beworben?

Berufsinformationszentrum (BiZ)
Agentur für Arbeit Bonn
Villemombler Straße 101
53123 Bonn-Lengsdorf
Tel.: 02 28/9 24-12 01
E-Mail: bonn.biz@arbeitsagentur.de

Nützliche Links:
www.hwk-koeln.de – Internetseite der 
Handwerkskammer zu Köln
www.ihk-bonn.de – Internetseite der 
Industrie- und Handelskammer Bonn/
Rhein-Sieg
www.praktikumsplaner.de 
– die Heftinhalte auch online

Bildungsbörse: Einstieg Köln,
Messe Köln

Bildungsbörse: Einstieg Köln,
Messe Köln

IHK-Azubi-Speed-Dating –  
JOBSTARS, Bonn

Allerheiligen

Tag der Deutschen Einheit

absolut Karriere-Schülermesse, 
Tanzbrunnen Köln

BOMAH 2013, Ahaus

23. Ausbildungsbörse in der 
Stadthalle Wuppertal

azubi- & studientage, 
Messe Essen Halle 1a

azubi- & studientage

13. Ausbildungsmesse in Rhein-
bach, Alliance Messegebäude

Liebe Schüler, 
IHK-Lehrstellenbörse 
checken!

Liebe Azubis, schon 
den Urlaubsplan  
abgestimmt?

Liebe Schüler,  
jetzt bewerben!

Gewerblich- technische 
Zwischen-/Abschluss-
prüfung Teil 1 !

Gewerblich- technische 
Zwischen-/Abschluss-
prüfung Teil 1 !

Abschlussprüfung 
Mechatroniker  
Teil 1 !
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Alle Angaben ohne Gewähr!

Studieninformationstag 2014, 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, 
Sankt Augustin

Christi Himmelfahrt

Tag der Arbeit

Pfingstmontag

Pfingstferien

Fronleichnam

Pfingstsonntag

Ende Osterferien

Ende Sommerferien

Zeit für ein 
Praktikum! 
Anfang Sommerferien

Zeit für ein 
Praktikum! 
Anfang Osterferien

Ostersonntag

Ostermontag

Kaufmännisch
Abschlussprüfung !

Kaufmännisch
Abschlussprüfung !

Abschlussprüfung
Floristen !

AusbildungsbeginnAusbildungsbeginn

  Termine | Fristen | Messen | Ferien

2013/14
Nützliche Links:
www.hwk-koeln.de – Internetseite der 
Handwerkskammer zu Köln
www.ihk-bonn.de – Internetseite der 
Industrie- und Handelskammer Bonn/
Rhein-Sieg
www.praktikumsplaner.de 
– die Heftinhalte auch online

www.azubi-atlas.de – wichtige Infos 
über Bewerbung und Ausbildung
www.alleberufe.de – bietet dir eine 
Übersicht aller Ausbildungsberufe
www.ihk-lehrstellenboerse.de – Suche 
gezielt nach deinem Wunschberuf
www.tarifregister.nrw.de – Übersicht 
über die Vergütung der einzelnen Berufe

www.dual-studieren-im-rheinland.de – 
für Interessierte dualer 
Studienangebote
www.triales-studium.de – Ausbildung, 
Meister und Bachelor in einem Angebot

Liebe Schüler,  
bei den Unternehmen 
nachfragen!

Gewerblich- technische 
Abschlussprüfung 
Teil 1 !

Gewerblich- technische 
Abschlussprüfung 
Teil 1 !



Jetzt gehts  

informativ weiter!

Dreh das Heft um und erfahre, was 

wirklich auf deinem Weg in die 

Berufswelt zählt. Der Ausbildungs‑ 

planer liefert dir alles, was du bezüglich 

Bewerbung, Ausbildung und 

Job wissen musst.



Jetzt gehts  

praktisch weiter!

Dreh das Heft um und du findest 

fast 300 Adressen von Unternehmen 

in der Region, die Praktikumsplätze 

anbieten. Damit kannst du dich  

perfekt für die Auswahl deiner 

Ausbildung vorbereiten!


